
Mit der Bahn 
Vom Hauptbahnhof mit der U4 und U5 bis zum Max-
Weber-Platz.

Mit dem Auto 
Im Berufsverkehr ist mit einer Stunde Fahrzeit vom 
Stadtrand bis zur Innenstadt zu rechnen.

Parken 
Besucherparkplatz Einfahrt Trogerstraße (gebühren-
pflichtig).

Samstag 

21. Juni 2014
9:30 bis 16:00 Uhr

ZIELGRUPPEN
Betroffene und Familienangehörige, Pflegekräfte, 
interessierte Ärzte.

VERANSTALTER
PKD Familiäre Zystennieren e.V.
Karl-Kreuzer-Weg 12 • 64625 Bensheim

MITVERANSTALTER
Die Abteilung für Nephrologie am Klinikum rechts 
der Isar hat sich neben der Behandlung klassischer 
Nieren- und Hochdruckkrankheiten auf die Be-
handlung von Autoimmunerkrankungen, erblichen 
Formen von Nieren- und Hochdruckerkrankungen 
sowie Nierentransplantationen spezialisiert. Von 
besonderer Bedeutung ist die Weiterentwicklung 
von Dialyseverfahren sowie der Bauchfelldialyse. 
Das international anerkannte Zentrum hält unter-
schiedliche Ambulanzen für spezielle Erkrankungs-
formen vor.

MEDIZINISCHE LEITUNG
Universitäts-Prof. Dr. med. Dr. h.c. Uwe Heemann, 
Leiter der Abteilung Nephrologie 

Impulse, Anregungen, Ideen – dies alles erwartet 
Sie beim Symposium. Natürlich haben Sie auch 
Gelegenheit, sich mit Betroffenen auszutauschen, 
mit Experten zu diskutieren, Netzwerke zu bauen 
und interessante Menschen zu treffen. Deshalb: 
Tragen Sie schon heute den Termin Samstag,  
21. Juni 2014 in Ihren Kalender ein. Am Vorabend 
haben Sie die Möglichkeit zum Austausch mit an-
deren Betroffenen (Anmeldung erforderlich). Wir 
freuen uns auf Sie!

Weitere Infos unter: www.symposium.pkdcure.de

Familiäre
Zystennieren

In Zusammenarbeit mit:

Klinikum München,  
rechts der Isar

Hörsaal Pavillon, Eingang Einsteinstraße

HERZLICHE EINLADUNG
VERANSTALTUNGSORT

ANREISE / PARKEN 9. PKD-Symposium
KLINIKUM RECHTS DER ISAR

Ismaninger Straße 22,  
81675 München 
Hörsaal Pavillon, Eingang Einsteinstraße

Für 
Patienten, Betroffene, 

Ärzte / CME-Punkte

Hörsaal

UNTERSTÜTZUNG DURCH

        (Sponsor 500 Euro)



 PROGRAMM ÜBER UNS / ANMELDUNG

ÜBER UNS

Der Verein PKD Familiäre Zystennieren e.V. fördert 
Selbsthilfe, Prävention und Forschung. Wichtigstes 
Ziel ist es, die Entwicklung der Erkrankung möglichst 
lange zu verzögern. Unsere Vision ist es, dass eine 
Heilungsform gefunden wird. Wir kooperieren hierbei 
mit der PKD Foundation in den USA und vielen wei-
teren Partnern.

Unsere Mitglieder erhalten regelmäßig umfangreiche 
Informationen zur Erkrankung. Zu unseren Veranstal-
tungen laden wir auch Fachleute ein. Werden Sie Mit-
glied und/oder unterstützen Sie uns durch Ihre Spende. 

ANMELDUNG UND INFORMATION

Die Anmeldung ist ab dem 1. Februar 2014 möglich, 
spätestens zum 14. Juni 2014.

ONLINE  www.symposium.pkdcure.de 

TELEFONISCH 06251 5504748

Die Anmeldung wird verbindlich, wenn der KOSTEN-
BEITRAG VON 10,00 EURO PRO PERSON auf dem 
Vereinskonto eingegangen ist.

PKD Familiäre Zystennieren e.V.
Sparkasse Dieburg

Konto: IBAN: DE95508526510148015548
BIC: HELADEF1DIE 

Stichwort: PKD-Symposium

www.symposium.pkdcure.de

Zeit Vortrag Referent

  9:00       
bis 9:45

Registrierung 
sowie Kaffee und Gebäck

10:00 Begrüßung Univ.-Prof. Dr. med. Dr. h.c. Uwe Heemann
Klinikum rechts der Isar, München 
Leiter der Abteilung Nephrologie  

10:10 Leben bedeutet Veränderung Uwe K.H. Korst, Dipl.-Ing.  
Vorsitzender PKD Familiäre Zystennieren e.V., Bensheim

10:30 Genetische Grundlagen Prof. Dr. med. Carsten Bergmann 
Medizinische Leitung – Ärztlicher Direktor, Zentrum für Humangenetik 
Bioscentia, Ingelheim 

11:00 Begleiterkrankungen  
bei ADPKD

Dr. Christoph Schmaderer
Klinikum rechts der Isar, München 
Abteilung Nephrologie  

11:30 Zystische Nierenerkrankungen 
bei Kindern

Dr. med. Max C. Liebau
Uniklinikum Köln, Klinik für Kinder und Jugendmedizin 
Leiter ARegPKD 

12:00 Mittagspause und Infostände Informationsaustausch zwischen Betroffenen  
und Angehörigen, Fragen an die Vortragenden

13:15 Behandlungskonzepte 
Zystennieren und Studien

Priv.-Doz. Andreas Serra 
Universitätsspital Zürich, Klink für Nephrologie, Oberarzt 

13:45 Maßnahmen bei 
Niereninsuffizienz und PKD

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. h.c. Uwe Heemann
Klinikum rechts der Isar, München 
Leiter der Abteilung Nephrologie  

14:15 Psychosoziales Nicole Scherhag, Dipl.-Sozialpädagogin 
Selbstständige Supervisorin, Leitung Psychosoziale 
Beratung für den Bundesverband Niere e.V. 

15:00 Dialyse und Transplantation
von Niere und Leber

Prof. Dr. med. Lutz Renders
Klinikum rechts der Isar, München 
Leitender Oberarzt der Abteilung Nephrologie  

15:30 Stationäre Rehabilitation Prof. Dr. med. H. E. Feucht
Fachklinik Bad Heilbrunn, Chefarzt Abteilung Nephrologie

16:00 Ende der Veranstaltung


